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So lautet  d ie 0bers.hr i f t  1n einer Bi ldser ie der I l lustr ief ten Stern' ,  Tisch-
tennis ist  in der Volksrepubl ik china Volkssport ,  Schon die Kleinsten üben sich
in Barrrcchsel .  a ls Netz dient ein l lauerstein,"  Das Bi ld aus einer Nebenstraße
shanghais zeigt  e inen al ten k lobigen Holzt isch mit  Löchern,  brei ten Fugen und ab-
q€stoBenen Kanten. Zwei chinesische (naben hal ten im Penholdpr-Gri f f  ihre schlä9er
Von Belag kann kein€ Rede sejn.  An der Längssei t€ des Tisches stehen dichtqedrängt
vier öndere,  d ie ihre Hdnde aüf dem Tis.h aufgel€9t gebannt das Spiel  n i t  der le i -

Nicht  ganz so abehteuer l  ich ver l  ief  d ie Karr iere unse-
res l0 jähr igen Norbert  Bartels,  dessen Trainingsei fer
vorerst  mit  ded 2.  Platz in der Al tersklösse lv bei  den
Bayer ischen l le isterschaften in Pfarrk i rchen belohnt

An seinef iege und der seines l r fo lges stand Volker
Bartels,  der ejniges von seinen (bnnen und seinem un-
bändigen Siegesvi l l€n an Sohn Norbert  re i tergeben konn
te,  ihnch einer naq gel i jchel t  haben, als Norbert  n i t  5
Jahren schon an der gfLjnen Plat te stand, kaum daß ef
die Spiel f lach€ überbl  icken konnte,  Unterst0tzung fand
die f rühe Schulung Norberts bei  unserem engagiert€n LJU-
gendlei ter  Ronny Piechotta,  dessen fachkundigem Auge
Norberts Talent nicht  entgangen 

"ar.Den ersten größeren tr fo lg jn Einz€lsport  konnt€ Nor
bert  bei  den 0berbayer ischen l le isterschaften verbuchen,
als er den 4.  Platz bele9re.  An 17. Mai dann in Donau-
üjr th rutschte €r bei  den Südbayer ischen Meisterschaf-
ten sogar noch einen Platz nach oben, Kaun hiel t  man
es füf  nögl jch,  daß er bei  den Sayer ischen l4eisterschaf-
ten am 28, Juni  in Pfarrk ichen 9ör den 2.  Platz beleqen
wi j rde.  Einzi9 dm Haushamer üarkus Kugel  lar  lorbert
mit  1a:21 l3:21 unter le9en. An dies€r Stel le möchten
{ i r  noch den,Jug€ndwart  unseres Kreises.  l , l i l l i  Steinin-
ser aus Klet thah, danken. Er hat Norbert  nach Pfarf-
k i rchen gefahren und -  k je mn sieht -  hervorragend be-

l ,J i r  gratul ieren unseren Jungtalent und !ünschen ihm vor al len,  daß ihn der Erfolg
nicht  zu Kopf steiqt  und er sein natür l  iches esen behäl t .
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LrEsE VERE I  Nsr ' l l rGLIEDER,
ain oesünder,  funt t ionsfdhrger verein
b.auaht nrcht nu. eine stä. 'e Jusend'
v ie le A(t ive und eine 9ut€ Führungsnann-
r .häft .  Er braucht auch eine b.erte basrs '
oassive Mitgl  rede. Freunde uid Gonner '
der I is(htennisve.einen
naturoemiiß so erne sa.he. Denn Pdsslve'
s i rd;uße.st  dunn 9esat.  Passive s ind ber
uns Drakt is.h nur solche'  d ie unseren
Verain schon sei t  der Gri jnderz€i t  ange-
hören. Tischtennis ist  kein zuschaüer-
soo' t  und l ind€t Freunde und Gonner dem-
z;folqe au!h nur unter jene^.  dre dresen
soort  selbst .usLiben. 0ies k ied€'un srnd
ern€ qanze Feih€. die daheim rn Gör!en'
cardoe oder fe l ler  an der g.unen Prart€
uben. srch aber nr.ht  zutrauen rn er ied
Ve.ein zu spielen. Erfolge der I  

'nn-
lchaft ,  von den€n di€se Leute horen'
s lhre. len 5re ehe. no.h mehr aD! ernmal
ein T.ainrng zu besuchen.
!er l  wrr  aber er ier5ei ts unse.en nt tg r 'c-
de.stamm verb'ei tern müssen. um dre vreL
fal t rqen a.bel ten auf nehr schul te 'n ve'-
ter len zu Ionn€n, ande.erserts erne pas-
!rve Reserve. t1e es in.nderen verernen
dre Al ten Her.en srnd, rn einem Tis ' r r - -
t€nnrsverern nr.ht  zu gewinnen ist  9rr t
es andere ueqe zu bes.h.ei ten.  lJrr  dussei
'ene L€ute Fur uns qekinnen. dre da so
;ahlr€r.h in Heim und Hof t 'a in ieren und
dazu muB dresen Garage^athleten" t r€
wir  s ie of t  bezeichnen'  auch e'was geDo-
ten @rden, Kürzum. Tiel  unsere5 verelns
hu3 €s s€in eine Brei tensportgrupp€ aur-

naL beda' f  e!  natür l  i (h neh.e'e '  urnqe'
zuh einen Leute,  d je dieser Gruppe ange-
hören wol l€n,  zum irc i ten einen Lerter
dlese. Gruppe, d€r die tnteressenten aucn
in die Gehernnisse des Tischtennrssporr
und in dre Gepf logenhei len unieres ver--
eins ernwersen lann und natür rch bedörr
es au.h ernes Trainrngsabends lür  d lesen
kreis.  Berm letzteren an9efan9en wurde
ich hierfür den Dienstaq (Traininssbegrnn
20 l lhr)  enofehlen Die Leute f i i r  d iese
Srei tensportgruppe sol len zunächst aus
unsp.en Rerhen lomen. anqesp.ocien slnd
al le drelenigen, dre sert  e inrqer zei t
Mitol ied s ind, ohne bish€r a[ t rv am !er-
ern;aes.hehen tei lqenomen zu h 'ben Mer-
ne Bl t te deshalb an dresen Personenrrers '
komt dienstags ins Trainjng und spiel t

n i t  anderen Neul jngen'  n i t  Leuten d€r 7 '
l ]annschaft  us{.  Die Spieler der hoher_
klarsioen l lannschaften dber wrden aurge-
ro.der i ,  drenstdqs B.ei tensport le 'n-be-
vorzuqt dre Plat ten
Lei le i  fL i r  d iese 6ruppe muß no.h gesu(nt
rc.den. 5ol l  te s i .h jemand darur rnre-
.esr ie.en. brt te rch f r i r  d ies Iund zu
tun. l4it der zeit kiinnten dain imer mehr
Hobbysoleler zu ünsertr  Verein 5toßen'
ern wir .hent l iches Tr. in in9 aoso vreren \ t
und Freude an unseren sport  9er innen.
Unser z ie l ,  den Verein auf ein€ brei tere
Sasis zu stel len,  kbnnte s ich so errel-
.hen ldssen,
und noch eln€ andere Bi t te an unse.e xr ! -
o l rede..  ! i r  su(hen ime. wred€r Junqe
iÄlpnt ier te Soiele ' innen und spieLef 0re
mdolrchst  n icht  i l ter  a ls et ta I  Jahre
sein sol len,  ,er  t inde. in diesen Al ter
haL dde. rer N.chbdrsl  inder rennt!  br t te
nehmt diese Burschen und Mädche^ ni t  rns
T.ä1nrno- la0t  sre einrqe Zei t  mit t .ar-
nreren. Vrel lercht  f rnden sie Freude an
dresen seort ,  Die vergönqenheit  hat  n;n
l ich qezeiqt ,  daB es un€. l i iß l i .h fÜr erne
lönqf;rsr ise Jugend.rb€i t  rst ,  s i 'h stän-
drq um acht. lähr i9e r lnde'  zu bsunen'
aßr nan die 5ache s.hlei fen entstent

sehr.ös.h ein Lo(h in der Aü5bi ldüng von
runoen I is.htennisspiele.n,  das spate.
; i t -zwdlrräh' iqen nre neh. zu s.hl ießen
ist .  ,JLjngste E.fol9e von No.bert  Ba.ter5.
der mit  s ieben Jahren begonnen nat uno
nun berei ts lsei tbester Spieler seiner
arterr l l lasse in qanz 8.vern ist .  belersen
die Notwendrglei t .  mogl ichst  f rüh ni t  dem
Trschtennissport  zü beginnen. romt ddnn
no.h eleas Tölent und T'ainin9srrerr-n1rv
zu. londen wir  auch lünrtrq storz aur Lr-
fo lqe i^  der Juqe^darbei t
d.r  neüen 5ar50n lerden wir  heuer { leder
vier Häd(hen- und vier Bubenronnschaft€n
in< Rennen s.h1. i€n und hoffen schon
ietzr  auf dre Lhterstützuh9 der I i i t9 l  ie-
l " r  una r t tern bei  den Fahrten zu Punr t -
spielen u^d Turnieren'
s ind uh eine Leistunqsstei9erun9 zu er-
z ie len. !€nn wir  zusamenhälten und viele
Akt ive und Passive mithel fen'  werden !1r
äu.h dje lünf t lqen aufgäben neistern fÖn-
nen, sei  es nun auf dem Seltor Br€rten-
sDort  oder bei  der, lugendarbei t '  dessen
bin lch ablolut  s icher.

Johann Kirchberger
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I ,  I IANNSCHAFTSERFOLG BEI

EINLADUNGSTURN IER I

An I2.  Junl  fuhren r i r ,  nach erhal tene.
Einladung, zun Al tstadtturnr '€r  nach Lin-
burg.  Beheut von Li lo Schnid und unter
Auf5icht  unseres Präsidenten, lohn Kirch-
berler, chauffierte uns Benry Köch€r in
le icht  verkranpfter Höl tun9 zun ausge-

rhten Tref fpunkt.  f lach einer herzl ichen
\-rsrüßuns und einer anständigen Brotzeit

rurden al te Er innerungei  aufgefr ischt.
Berei ts hier zeigte s ich,  d.ß nicht  nur
ei ie spi€lstarke Truppe unterwegs var,
sondern auch ein€ trinkfeste.
An nächsten I iorg€n gesel l te s ich lo l fgang
Jahn, unrere euverpf l ichtung äus l loos-
burg,  zu uns. Gestä*t  durch einen aus-
qedehnten Frühschoppen in der Linburger
Al tstadt beqannen { i r  das Tumier.  In
d€r Aufstel luns Jahn, Köcher,  Hübner be-
z(angen ! / i f  ELZ 5:1.  [ur  Peter Hi ]bner,
scheinbar noch gesch{icht von d€r rasan'
ten Anreise,  gab einen zähler ab. Nach
€iner kurzen ihnnschaftsbesprechun9 rur-
de aber von der Aus{echslung Hi jbner 's ab-
seseh€n, da der Einsatz von Ersatzspieler
John Kirchberqer zu r iskant erschien.
Ei^e 9eschlossene f iönnschaf ts le istung
sicherte uhs dann gegen zrei Limburger
llannschaften den Turniersie9, den ersten
annschaftserfol9 bei  e inf f  Ei i ladui9s-

An Abend fiafen lir uns in Verein5lokal
des TIc Staffel, ro {ir unseren Erfolg
ausgiebig fe ief tenL John und Henry brach-
ten in Laufe des Abends mehrere Einlagen._in längerer Abstecher zun Al tstadtfest

\rrrde auch untemmnen._

Sonntög 14i t tag nicht  l€ icht  f ie l .  l { i r
versprachen aber nächstes Jahr unsefen
Titel  zu vef te id l9en.

Pet€. NÜbn€r

TRAININGSzEITEN IN DEN FERI EN
In Fer iennonat August beschr i jnkt  s ich der
Trainingsbetr ieb in der Turnhal le auf

' lontag 
und Frei tag.  Uenn besonders Ei f r i -

se auch 4ischendurch trainieren wol len,
kännen qi .  den lurnhal lenschlüssel  bei
Volker Bartels,  Erdinger S .  40,  abholen.

Aufseseben hat das TTC-Fußballteam das
spiel qegen die AusMhl der Ringer, da
die Eegegnung dus den Fugen zu geraten
droht€.  sesonders schl imm hat es t lax
Betzenbichler ervischt.  Er Hurde an den
Bändern oper ier t .  (Die Redakt ion r i lnscht

Na.hddm dre TTC-Ier das Sprel  beim Stande
von 4:3 fa]f die Ringer abg,"brochen hatten,
g4annen die Ringer das Fjnale gegen die
Handbal ler  souveran ni t  7:1.

So sje jedes ,Jöhr besuchte auch heuer
Ni€de. eine Abordiuns des ITC den Etus
Jahn Soest,  der uns zu seinem la.  Grün-
dungsturnier eingeladen hatte,
Am Pfingstmontag fand das annschöftstur-
njer stat t ,  bei  den die TTc-Ver etung
gegen die Reinickendorfef  Füchse 2 und
qe3en die 4. Mönnschäft des Gastgebers
anzut.eten hatte.  Gerhard Peter,  Hel-
nut Pldtz,  Harry Derbsch und fai !  Bbsl  ( l )
erreichten gegei  d ie Ser l jner imerhin
ein 6:6,  {aren aber nach Sdtzen knapp
ni t  13r14 unter legen, Dies sar deshalb
entscheidend, da diese beiden annschaf-
ten ddnach soest ni t  7:3 besiegten, las
für die ungeschlagenen Fräis lnger das
Aus bedeutete. llmso stdrker schnitten
die "Trc- ler"  dann bein öbendl ichen 6r i l l -

An sonntagmorgen begann dann das Einzel-
turnier.  Fi i r  larry Derbsch, Jut ta Hein-
le in und Peter ( l inh hieB d€r Trost  t rotz
eines sieges: Dabei  sein ist  a l les.
Anders die Vertreter der 1.  l tannschaft ,
d ie es ime$in bis zun 7.  Platz (Helnt
Plötz)  bzr.  5.  Platz (Gerhard Peter)

Ab€r wie schon an Vortag, erNiesen sich
die Freis inser daf i i r  bei  der Siegerehrun9
am Abend Uberlegen und unsere Vorstand-
schaft  n i t  Johann Kirchberger,  Hans Bbgl
und Helmut Plötz sab noch eine klelne
Kulturhi l fe in Fon einiger bayer ischer

Nach dem obl i9atorischen Frijhschoppen
trennte män sich hi t  den l rost ,  s ich bein
Volksfest turnier in Freis in9 bald r ieder-
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RaNGL rSTEN FUR DrE SprELZErr 81/82

11 Dirscher l  Bett ina
!ohl  schläger I ianfred
Setzenbichler Richard

5
6
7
3
9

IO

12

t5

t3
19
2A
?1
?2
z3
z4
25
26
?7
za
29
30
3t
3Z
t3

37
38
39

43

45

I IaNNScHAFTEN DER SarsoN 81/82
l lannschaft  Spielrei t  l lannschaftsf i jhrer

1.  Herren so. l0 Lrhr seubl
2.  Heffen 140.20 Uhr Rmeis
3, Heten 00.20 Uhr Hochnuth
4, Henen Fr.20 Llhr Kl im
5. Heten Do.20 Llhr l4uf
6.  Herren Fr.20 Uhr G, Held
7. Heffen 0i .20.15 Uhr Kirchberger
1.  DaFen Sa, l7 od€r .  Riedl

I ' io.20 uhr
2,  Danen Sö.17 oder G. ooser

0o.20 Uhr

ZAILEN VOM KREI STAG
Beim diesjähr igen Krdistas,  der am Frei-
ta9 vor Pf in9sten in Erding stdt t fand,
nannte Kreisvorsi tzender lo l fans Kal ler
interessante zahlen:
Unser Spielkreis Freis ins-Erdjns la9 in
der Saison T980/81 ni t  141 qeneldeten
l iannschdften an dr i t ter  Stel le in 0ber-
bayerr ,  Die reisten Teams hatte Rl  l ( let t -
ham im Rennen (19),  dahinter fo lqten
Freis i^o (17),  Moosburq (13),  Erdjnq (10)

Die neisten spieler hatte Freis in9 genel-
det (132),  sefolqt  von Klet than (104)
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( reutzer Jean Pierre

Vier Spieler d€s TTC starteten an
11, Jul i  bei  d€n 0betuay€r ischen Mei
sters.haften in Dachau. Richard
serzenbi .h ler und f tenry Kbche. er-
zrel t€n im Doppel d€f C Klasse ein
beacht l iches E19ebnis:  s ie bereqten
den dr i t ten Ranq. 0afür 9in9en sie in
Ejnzel  l€er aus, ebenso sie Norbert
s iepmann und udo c€bhardr tags darauf
in der a-Klasse, i t  etras c lL ic(  wäfe
orbert  Siepmann unter die letzten 16

gekomen, er unter laq aber sei t rem
Dachauef (o^t fahenten dei(bar knapp
mrt l9:ZI  in 5.  Satz,

1
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Tr scBrEJ,rNrs (Rr Mt
(Kleine LeItüre zur Ur]aubszei t )

Ee begann damit ,  daß der Aufschlas rans
Li  Jangs nicht  mehr kdm, |1al  schien es,
als ürd€ d€r Bal l  am Schläger k leben
bleiben, mal t ropf te er ins Netz ab od€r
sprang über den Plat ten.önd hinau5,
Dab€i var l , lan9 Li  Jön9 berühnt f i i r  sei-
nen sicheren Aufschlag. Ehe ef  s ichs ver-
sah, war das M€isterschafts5piel  sanq-
und klanqlos für  ihn vef lorenseqanqen.
Völ l i9 erschr i t tef t  saß er neben sejnem
Trainer und f lüslerte i f rm€rzu: oas
9ibt 's doch nicht .  Dabei  srar. te er sei-
den Schlagef an, d€r ihm so frmd gewor
den war,  der ein Ei9enleben entkickel t
hat te,  Auf einnal  rer  es s i .h absolu!
s icher:  das ist  gar nicht  f re in Schlä9er.
Dieser Schläger ist  e ine Falschung. f i i t
seinem furchtbaren Verdacht b€trat lang
Li  Jang das nachste Pol izeirevier.
leniqe gel ie l te Fragen reichten den Pol i -
zeibeanten später aus, um auf die r icht i -
se Spur zu konnen, Teng Tse sestdnd die
Tat.  Aus Rache, v ie er sagte,  re i l  ,ang
Li  Jang ihn lürz l  ich im Tfaining von der
Plat te vertr ieb€n hatte,  Geh reg du an-
fängef hatte dies€r g€sagt,  rcra0fhi t r
Ten9 Tse im Rache schror,  Als s ich l ian9
Li  Jan9 in der Pause des l4eisterschafts-
spiels abtrocknete,  vertauschte Teng Tse
bl i tzschnel l  dessen Schl i tger mit  der Fal-
schung, die den 0r ig inal  täuschend ähn-

Danit  nahn das schicksal
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l rE TTC - HY| '4NE

ia der ist bekannt auf der qanzen l,lelt.
3oq"" zr" i  Trainer { i r  besi tzen,
de;en Nanen ich,erd auf s Blöt t ' l

Der eine hei0t HARRY, der andere ROMAN
bei ihnen sind wir  geviß an besten dran.
Trainieren steht bei  ihnen an erster

esal  ob bei  Hi tze- oder Kal terc l le.

Doch, ie nir  scheint  is t  d ieser sport
v ie l  bel iebter bei  käl terer Jahres2€i t '
denn bei uns ist der leg ins schrinnbad

1O - 15 Traini€rende an der Zahl .
das ist  im Som€r bein TIC sanz norml.

Die neisten bei  der Hi t2e l ieber ins

Rodn! una Ha.ry meistens nrt  l0 Nanseln
al le in in der Nal le steben.
lm l i inter jst  dann f ieder f rehrer losr
die Tei ln€hmerzahl  der Trainier€nden

5, und letzte StroPrre:

Da Nird dann trainiert  b js zun Versasen'
doch ni t tendr in t j r  auch nal  spaBen
D€r Spaß gehört  e infach uun i iPinq-Pong!!-

wie dar Eis in die Dielen.

( l te lodie:  nach eisenem BedarfLl !  )

Persönliches
Adolf  Schnatz durf te ui längst sdinen 60.
Gebu.tstag feie.n,  l ,Jrr  nöchten ihn der
@iterhln in der 7.  He.renmanns.hart
akt iv s€jn, i rd,  hefz l ich gratul  ieren.

Leider s ind uns in der l€tzten Ausgabe
auf serte 6 ernrqe Fehler ih aBc der
orünen Plat te ui ter laufen lder zustän_
;ioe zensor rrde inzwischen gefeuert)
Ri ;ht iq muote es heiDen:

J- rre Juqend. I le ines,  aufmÜpfrges Vdlk-
chen. das in erster Linie durch serne
unqual  i f  jz ier te Herabwi j rd ig lng der

i:;:i:i"i:tl:':1,':::lil':li"'!ll'" .;
Erscheinung tr i t t

K- TTc-Kur ier ,  gut  infomiertes,  qual i_
tdtiv hochstehe^des Erqebnis der
Soi tze des deutschen Jounal  isrus 

'b i r€ i ts ein heißbeqehrtes samler-
obiekt und auf den Sch!ör2narkt nicht
unier Hochstpreisen gehandel  t .

Da bei  uns v ieder die Regenzei t  dusge-
brochen ist ,  wird es die neisten r ieder
in rämere cegenden ziehen. l/]ir wunschen
dl len eine gute Reise und einen angeneh-

W
So hi ingen Nir  dr in.  renn es döran geni ,
e ine neue Ausqabe des TTc-Kur ier  vorzu-
berei ten.  Nicht ,  daß Ihr neint .  dao uns V
das al l€s so locker von der Hand geht
Nein.  nein -  da nuß man denken ünd
schreiben und denken und schreiben und

l /ater ejner Tochter ist  unser spieler der
7. serren@nnschaft. Günther Sondemaver'
geworden. Ihm und sejner thefrau herzl i -

Herzliche Glilck$lnsche s€hen öuch nach
Bu(h a,  L. lböch, uo unseren vereinsni t -
q l  red Ludv1g Bbgl  und seiner Ehefrau auch
eine Tocht€r qeboren {urde.
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SatsoNAsscHLUssFEIER

An 27. 6,  3 l  fand die al l jähr l iche SäisoF
abschlußfeier des TTC stat t .  or t  des Ge-
schehens ,ar in diesen , ldhr r ieder der
Steinberger-Hof in Attöching, Etwa 50 Leu-
te Naren zu einen geni l t l ichen Beisamen-
sein qekomen. F0r die n!s ikal ische Unter
\nl tung sorgte,s ie berei ts vor zwei, lah-

\ren d dresen 0. t .char l ie schl iser nrt

grcße Schr ier iskei ten bejn "ozöpfa" gab,
f loß das Bier doch noch sehr gut und die
Anresenden laren bis jn dje späte acht
reichl ich versorgt .
Obrohl  d i€se saisonabschl  ugfeier r iederum
eih s.oBer Erfols rar,  were es dennoch
s€hr erfreul ich,  lenn bei  den komenden
F€st€n des TTC eine größere Anzahl von
l l  j tq l  iedem erscheinen rürde.

Lusgi  strasser und Sepp Burr  von der s.
H€rrennannschaft ist es zu verdanken' dao
bei  der SaisonabschluBfeier Kotelet ts und
andere Leckerbissen bruzzeln konnten.
Lussi  hat  aut fachnännische le ise zw€i
Gri l ls  aufgebaut.  s€pp hat einen Tei l  des
dazugehör igen Matef  ia l  s 9el  iefert ,

2- f lügl iges Ejnfahrtstor mjt  Görtentür€
abzuholen bei  Höns Bdgl ,  Finkenstr ,  29,

Komplet ter  schläqer zu verkaufen:
.  t i ia Karboi ,  Tackiness D, Feint ;
V,nqebote an Lldo Gebhardt

Ilinweise

1, l ie berei ts in den l€tzten Jahren, f indet
auch h€uer wieder das nun schon zur Tra-
di t ion gevordene Volksf  est turnier stöt t ,
ts wird {ie immer in Zreier-lhnnschaften

Die folqenden acht Mannschaften nehmen

NTK r'rurska sobota; sportclub {jeni
SG Naushön; TTC Radolfsz€l l ;
TTC Staf fe l -L imburg; EtuS Jahn Soest;
'Isv Ebersberg und der TTC Freising,

Den T€min für dieses Turnier sol l tet
Ihr  Euch schon jetzt  vormerken.
spielof t  is t  d ie Turnhal le in Attaching.

Sönstas,  den 4,  9.  l98l  0m 10.00 Uhr.
Danach f indet um ca. 18,00 Uhr de. Volks-
festbesuch mit den Gästenanischaftdn

Quört iere re.den noch gesucht l  L
lEi-E!;ElTlsrt, iästdltunar@, der
rcndet s ich bi t te an Johann Kirchberqer.

DI'5ES HIFT ZU ENDE ISI?

WARIEN sIE NOCH AUF

NEUE 14ITGLI EDER
Thofrs Blaumoser,  Finkdnstr ,  39,  Fs
Petar Bator,  Al te Poststr ,  3 l ,  Fs
Bernhard Fröhl ich,  Fabr ikst . .  14.  FS
Tuncay Getrr 's ,  Alois-St€inecker-st f  .4,F5
tr ina Lüdeck, Lerchenf€ldstr .  29,  Fs
Enzio i lahlknecht,  Köni9sfeldsfu.  14,  FS
l j ichael  Rehklau, l . re ldenstr .  15,  Fs
Klaus schneid€r,  xepsersfu.46, Fs
l,lolfgan9 schneider, Kepserstr, 46, Fs
Uwe wiesemann, Angehaiersf t .  7,  FS
Elke ! iesheu. I ioosstr .  56,  Fs

DAs NACHSTE HEFT!


